
 

 

Bildung und Sport 

M@school – Software- und Druckerzuweisung 
Selbstlernmaterialien 

 
 
 
 
 

   

 
 
 

 

 
Hinweise zum Skript: 
LMK = Linker Mausklick  RMK = Rechter Mausklick 
LMT = Linke Maustaste  RMT = Rechte Maustaste 
Um die Lesbarkeit des Skripts nicht unnötig zu erschweren, haben wir Gen-
derformen z. B. „der/die Schüler(in)“ auf „der Schüler“ reduziert. 
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1. Softwarezuweisung an eine oder mehrere Arbeitsstationen 

Die Zuweisung von 
Software an eine 
oder mehrere Ar-
beitsstationen er-
folgt über „Geräte-
verwaltung -> Ar-
beitsstation“. Su-
chen Sie nach den 
gewünschten Rech-
nern und überneh-
men Sie ihre Aus-
wahl. Die Anwen-
dung von Filtern 
während der Suche 
(z.B. die Raum-
nummer oder die 
Gerätenummer) 
bietet sich zur Ver-
einfachung an. Oh-
ne Filter werden 
sämtliche Geräte 
aufgelistet, was oft 
sehr unübersichtlich 
werden kann. 
 

 
 

 
Anschließend kann 
nun im Register 
„Applikationszu-
weisung“ die ent-
sprechende Soft-
ware gesucht und 
ausgewählt werden. 
Wird im Feld „Na-
me“ kein Suchbe-
griff für die zu instal-
lierende Software 
eingegeben, werden 
automatisch alle 
zuweisbaren Soft-
warepakete aufge-
listet. Eine Liste der 
ausgewählten Gerä-
te kann ebenfalls 
angezeigt werden. 
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Die ausgewählte 
Software wird nun 
durch „Zuweisen“ 
auf die entspre-
chenden Rechner 
verteilt. 

Hierzu ist eine Neu-
anmeldung am Ge-
rät nötig. 

 

 

 

 

 

 

 

Durch das Öffnen 
der Zuweisungs-
matrix ist ersicht-
lich, welche Applika-
tionen bereits auf 
den ausgewählten 
Geräten installiert 
sind.  

 

 

 

 

Durch das Setzen 
und Entfernen von 
Haken kann für die 
ausgewählten 
Rechner die bereits 
zugewiesene Soft-
ware ergänzt oder 
entfernt werden.  

 

 

 

 

Durch einen LMK 
auf „Übernehmen“ 
wird die Zuwei-
sungsmatrix ent-
sprechend geän-
dert. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

 



Selbstlernmaterialien: M@school - Arbeiten mit dem pädagogischen Netz 

Seite - 5 - 

2. Applikationsverwaltung 

Eine weitere Mög-
lichkeit, eine Appli-
kation zu verteilen, 
ist der Weg über 
„Applikationssteu-
erung -> Applikati-
onsverwaltung“. 
Zuerst wird die An-
wendung ausge-
sucht, die verteilt 
werden soll. Über 
das Feld „Name“ 
kann z.B. nach einer 
bestimmten Applika-
tion gesucht werden 
(leeres Feld führt zu 
einer Gesamtauflis-
tung). 

Tipp: Da die Namen 
sehr lang sind, ist es 
am besten mit 
Wildcards zu arbei-
ten (z.B. „Gimp*“) 

 

Nach Auswahl und 
Übernahme der ge-
wünschten Applika-
tion können nun die 
jeweiligen Arbeits-
stationen hinzuge-
fügt, bzw. entfernt 
werden.  

 

 

 

 

 

Unter „Arbeitssta-
tionen hinzufügen“ 
werden nur die 
Rechner aufgelistet, 
auf denen die zuvor 
ausgewählte Soft-
ware noch nicht 
installiert ist. 
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Bei Auswahl von 
„Arbeitsstationen 
entfernen“ werden 
die jeweils der Soft-
ware bereits zuge-
wiesenen Arbeits-
stationen angezeigt. 
So ergibt sich ein 
guter Überblick wie 
oft und auf welchen 
Geräten eine be-
stimmte Software 
installiert wurde. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

3. Druckerzuweisung 

Unter dem Menü-
punkt „Gerätever-
waltung -> Dru-
cker“ können den 
einzelnen Arbeits-
stationen die ent-
sprechenden Dru-
ckerwarteschlangen 
inklusive Drucker-
treiber zugewiesen 
werden. 

Über „Suche nach 
Drucker“ kann ge-
zielt nach bestimm-
ten Druckern ge-
sucht oder alle ver-
fügbaren Drucker 
aufgelistet werden. 
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Es können nun die 
gewünschten Dru-
cker markiert und 
übernommen wer-
den. 

 

 
 

Im nächsten Schritt 
werden die Arbeits-
stationen gewählt, 
auf denen die Dru-
ckerwarteschlangen 
inklusive Treiber 
verteilt werden sol-
len. 

 
 

In der nun folgen-
den Matrixdarstel-
lung sind die ausge-
suchten Drucker 
den gewählten Ar-
beitsstationen ge-
genübergestellt. 
Durch Setzen der 
entsprechenden 
Haken im Kästchen 
der Arbeitsstation 
und in der gleichen 
Zeile in den Käst-
chen der zugehöri-
gen Drucker werden 
die Druckerwarte-
schlangen den je-
weiligen Rechnern 
zugewiesen.  
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Durch Aktivierung 
des entsprechenden 
runden Feldes in 
der Spalte mit dem 
Druckersymbol wird 
dieser Drucker als 
Standarddrucker für 
die ausgewählte 
Arbeitsstation fest-
gelegt. 

 

Der Drucker wird 
der Arbeitsstation 
zugewiesen, aber 
nicht als Stan-
darddrucker. 

 
Um sich Arbeit bei 
der Zuweisung an 
mehrere Rechner zu 
sparen, können 
durch die Optionen 
„Seite auswählen“ 
und der Auswahl 
des Druckers 
sämtliche 
aufgelistete 
Rechner dem 
jeweiligen Drucker 
in einem Schritt 
zugewiesen werden.  

 

 
Nun noch ein LMK 
auf „Übernehmen“ 
und der Drucker 
wird inklusive seiner 
Treiber der 
Arbeitsstation 
zugewiesen. 

 


